
Hundeordnung 
Öffentliche 9-Loch-Anlage Rheine Golf 

Gültig ab Montag, 13. Juli 2026 

Gemeinsam Golf spielen – mit dem besten Freund des Menschen 
 
Rheine Golf begrüßt Hunde auf der öffentlichen 9-Loch-Anlage. Voraussetzung hierfür ist, 
dass sich weder Mitspieler noch andere Gäste gestört oder gefährdet fühlen. 
 
Mit der Mitnahme eines Hundes erkennt der Hundehalter die nachfolgenden Regelungen an. 

1. Voraussetzungen 
• Es dürfen ausschließlich sozialverträgliche und gut erzogene Hunde mitgeführt werden. 
• Der Hund muss den Grundgehorsam beherrschen und auf die Kommandos seines 

Halters zuverlässig reagieren. 
• Läufige Hündinnen sowie auffällige oder aggressive Hunde dürfen nicht auf den 

Golfplatz mitgebracht werden. 
• Pro Flight sind maximal 2 Hund zugelassen. 
• Bei Turnieren sind keine Hunde erlaubt! 

2. Anmeldung 
• Die Mitnahme eines Hundes ist bei der Startzeitenbuchung bzw. vor Spielbeginn im 

Sekretariat anzumelden. Der Hund kann bei der Buchung in PC Caddie mit angemeldet 
werden! Siehe Hundesymbol bei den Startzeiten. 

3. Leinenpflicht 
• Während des gesamten Aufenthaltes auf der Golfanlage besteht Leinenpflicht. 
• Empfohlen wird eine kurze Leine, die bei Bedarf sicher am Golfbag oder Trolley 

befestigt werden kann. 

4. Verhalten auf dem Golfplatz 
• Der Hund darf keine Spieler durch Bellen oder unruhiges Verhalten stören. 
• Der Hund darf keine anderen Spielbahnen betreten. 
• Der Hund darf keine Wildtiere verfolgen. 
• Der Hund darf keine Gefahr für andere Personen darstellen. 
• Während des Golfschlages muss der Hund mit ausreichendem Sicherheitsabstand am 

Golfbag oder Trolley angeleint sein oder von einer Begleitperson gehalten werden. 

5. Platzpflege 
• Zum Schutz der Golfanlage dürfen Grüns, Vorgrüns, Abschläge, Bunker, Penalty Areas 

sowie Biotopflächen nicht betreten werden. 



• Der Hund ist grundsätzlich auf Fairways und im Rough zu führen. 

6. Hundekot 
• Hundekot ist unverzüglich aufzunehmen. 
• Der Hundehalter hat stets geeignete Hundekotbeutel mitzuführen. 
• Die Entsorgung erfolgt ausschließlich in den dafür vorgesehenen Abfallbehältern auf 

der Golfanlage. 

7. Rücksichtnahme 
• Der Hundehalter achtet darauf, dass Mitspieler nicht beeinträchtigt werden. 
• Ein zügiges Spiel gewährleistet bleibt. 
• Der Hund ruhig wartet. 
• Andere Flights nicht aufgehalten werden. 

8. Verantwortung des Hundehalters 
• Der Hundehalter trägt die volle Verantwortung für seinen Hund. 
• Er haftet für sämtliche Personen-, Sach- und Vermögensschäden, die durch seinen Hund 

entstehen. 

9. Tierwohl 
• Der Hundehalter sorgt insbesondere bei warmen Temperaturen für ausreichend 

Trinkwasser, regelmäßige Pausen, angemessenen Schutz vor Hitze und eine den 
Wetterverhältnissen entsprechende Versorgung seines Hundes. 

10. Verstöße 
• Bei Verstößen gegen diese Hundeordnung oder bei Beschwerden anderer Spieler kann 

Rheine Golf eine Verwarnung aussprechen, die Mitnahme des Hundes für den laufenden 
Tag untersagen oder ein dauerhaftes Mitführungsverbot aussprechen. 

 
Die Mitnahme eines Hundes ist für Mitglieder und Greenfee-Spieler auf der 
öffentlichen 9-Loch-Anlage kostenfrei. Auf der 18-Loch-
Meisterschaftsanlage sind Hunde weiterhin nicht zugelassen. 

Unser gemeinsames Ziel 
Wir möchten allen Gästen einen angenehmen Aufenthalt ermöglichen. Mit gegenseitiger 
Rücksichtnahme und einem gut erzogenen Hund steht einer entspannten Golfrunde auf 
unserer öffentlichen 9-Loch-Anlage nichts im Wege. 
 
Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung. 
 
Rheine Golf GmbH & Co. KG 
Gerd R. Rothfuchs 
-Geschäftsführer- 
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